
Aktionsfeld GEMEINWESEN: 
Unter dem Dach einer „Ford Freiwilligen-Agentur“ ermöglicht das 

Unternehmen seit 16 Jahren Employee Volunteering & Corporate 

Volunteering. Die Ford-Werke GmbH stellt ihre Beschäftigten 

während der Arbeitszeit bezahlt für bis zu 16 Stunden pro Jahr 

für ehrenamtliches Engagement frei. Mit dem Programm werden 

selbst Beschäftigte mit niedriger „Ehrenamts-Affnität“ motiviert,  

sich für gemeinnützige Projekte – soziale, ökologische, kulturel-

le –  zu engagieren und dabei ihre soziale Kompetenz zu stärken.  

Jährlich engagieren sich über 1.000 Ford Beschäftigte in rund 150 

Projekten. 

  

Nominiert für den CSR-Preis der Bundesregierung 

Unternehmensname:  Ford-Werke GmbH 
Branche:   Automobilindustrie 
Anzahl Mitarbeiter/innen: 25.400 (davon 24.800 in Deutschland) 
Größenklasse:   ab 1.000 Mitarbeiter/innen  

KURZPROFIL Die Ford-Werke GmbH ist ein deutscher Automobilhersteller mit Sitz in Köln. Zu Ford in Deutschland  
gehören neben dem Stammwerk in Köln-Niehl das Werk Saarlouis und in Belgien das Testgelände bei  
Lommel. Das Unternehmen ist eine Tochtergesellschaft der US-amerikanischen Ford Motor Company. 

UNSERE  
VERANTWORTUNG

„Z unächst einmal liegt nachhaltige Unternehmensführung in der DNA  von Ford. Bereits Henry Ford  
formulierte als Leitbild: ‚A business that makes nothing but money is a poor business.‘ Dieses Grundprinzip 
unternehmerischer Verantwortung belebte Henry Ford, indem er das Auto für die breite Bevölkerung  
erschwinglich machte,  viele ökologische Innovationen voranbrachte sowie seiner Belegschaft Spitzenlöhne 
zahlte. Innovationen in diesem Bereich setzen wir mit Produkten der Elektromobilität, aber auch mit dem  
neuen Geschäftsmodell als Mobilitätsanbieter um und gestalten so global Zukunft von Mobilität mit.   
Wenn der eigene Familienname auf jedem Produkt ihres Unternehmens steht, ist es zwingend sich für eine 
nachhaltige Unternehmensführung zu entscheiden. Nicht umsonst ist Ford als einziges Automobilunternehmen 
als eines der ethischsten Unternehmen gelistet.“  
Dr.  Wulf-Peter Schmidt, Direktor Nachhaltigkeit, Ford-Werke GmbH 

 

GUTE  BEISPIELE – MAßNAHMEN  UND WIRKUNGEN 

Aktionsfeld MARKT: 
Im Entwicklungsprozess für neue Produkte wird der „Product  

Sustainability Index (PSI)“ angewendet, ein Bilanzierungsinstru- 

ment, mit dessen Hilfe acht produktbezogene Nachhaltigkeits-

kenngrößen im Vergleich zum Vorgängerfahrzeug optimiert 

werden.   

Die Ford-Werke GmbH führt in diesem Aktionsfeld den EcoBoost 

1,0-Liter-Dreizylinder-Motor als Maßnahme an. 

– Seit November 2011 wird dieser hocheffziente Motor mit 

signifkantem Klimavorteil aufgrund einer ca. 20-prozentigen 

Reduzierung der CO2-Emissionen gegenüber vergleichbaren 

Verbrennungsmotoren im Kölner Motorenwerk produziert. 

– Nach Angaben der Ford-Werke GmbH wurde der 1,0-Liter- 

EcoBoost-Motor bis heute fast 800.000 Mal in den Ford-Modellen 

Fiesta, Focus, EcoSport, B-MAX, C-MAX und Mondeo verbaut. 

– Bei einer mittleren Laufeistung von 12.000 Kilometern errechnet 

sich insgesamt eine CO2-Reduzierung von rund 230.000 Tonnen 

pro Jahr im Vergleich zur Vorgängertechnologie. Dies entspricht 

einer mittleren Einsparung von ca. 100 Mio. Liter Benzin pro Jahr. 

Aktionsfeld UMWELT: 
Nach eigenen Angaben setzt Ford mit der Maßnahme „100 Pro-

zent Abfallverwertung/Kein Abfall zur Deponie (Zero Waste to  

Landfll)“ ein Verfahren um, das neue Standards in der Branche 

setzt. Mit folgenden Kennzahlen kann das Unternehmen den 

Erfolg der Maßnahme belegen: deponierter Abfall in Kilogramm 

pro Fahrzeug –  2012: 5,4 kg/Fahrzeug; 2016: 0 kg/Fahrzeug. 




